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Kennen Sie einen „Algorithmus zum 

Auffinden der Basiselemente des Rest-

klassenrings nach einem nulldimensionalen 

Polynomideal“? Diesen für Nicht-Mathe-

matikerInnen vielleicht etwas sperrig und 

abstrakt klingenden Titel trägt eine wis-

senschaftliche Arbeit aus dem Jahr 1965, 

die Dissertation von Prof. Bruno Buchber-

ger. Er hat damit nicht nur die Grundlagen 

der Theorie der Gröbner-Basen begründet, 

sondern ein heute in vielen wirtschaftlichen 

Bereichen (wie z.B. der Robotik, der Model-

lierung biologischer Systeme oder der Ver-

sicherungsmathematik) eingesetztes Werk-

zeug geschaffen - ein schönes Beispiel für 

das Schwerpunktthema dieser Ausgabe, 

nämlich das Zusammenspiel von Grund-

lagenforschung und der wirtschaftlichen 

Umsetzung. Dieser Prozess kann sich – wie 

im Beispiel Buchberger - über Jahrzehnte 

erstrecken und zum gesamten Lebenswerk 

werden, die JKU ist aber auch Ihre Partnerin 

in kurzfristigeren Umsetzungsprojekten. 

Wir dürfen Ihnen in diesem Heft exem-

plarisch erfolgreiche Kooperationsmodelle 

der JKU mit Unternehmen vorstellen, und 

möchten auch einen Ausblick auf die zu-

künftigen Strategien zur Weiterentwick-

lung dieser erfolgreichen Partnerschaft ge-

ben. Wir hoffen, damit auch potenzielle 

neue PartnerInnen, sowohl von Seiten der 

Unternehmen als auch von Seiten der Uni-

versitätsinstitute, ansprechen zu können.

Neben den Partnerschaften mit Unterneh-

men stellen wir natürlich auch in dieser 

Ausgabe wieder ausgewählte Forschungs-

ergebnisse „powered by JKU“ vor.

Interessante Einblicke in die Forschungs-

landschaft der JKU wünscht Ihnen mit die-

ser Ausgabe

„Die JKU ist auch 
Ihre Partnerin 

in kurzfristigeren 
Umsetzungs- 

projekten.“

Univ.Prof. 
Dr. Gabriele Kotsis

Vizerektorin für Forschung
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